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EnBW und Netze BW legen sich für den 
Nachwuchs ins Zeug  

Über fünf Millionen Euro für neues Ausbildungszentrum in Biberach. 
Spatenstich mit Landrat und Erstem Bürgermeister der Stadt 

Biberach. Die Netze BW errichtet in Biberach für 5,5 Millionen Euro ein 

hochmodernes Ausbildungszentrum. Beim Baustart griffen am Montag-

nachmittag EnBW Personalvorständin Colette Rückert-Hennen, Landrat 

Heiko Schmid und der Erste Bürgermeister der Stadt, Ralf Miller, symbo-

lisch zum Spaten. 

Im ersten Quartal des Jahres 2021 sollen die jeweils bis zu 80 Auszubil-

denden von der neuen Werkstatt in der Ulmer Straße 126 profitieren. Die 

bietet laut Ausbildungsleiter Gerhard Heinrich zunächst deutlich mehr 

Platz, aber vor allem hochmoderne Ausstattung zum Erlernen der Elekt-

roinstallation, der Schalt- Mess- und Regelungstechnik oder auch für die 

Werkstoffkunde. Besonders freut er sich, dass zukünftig der Umgang mit 

der Glasfasertechnik und der Elektromobilität schon in jungen Jahren er-

lernt werden kann. „Mit dem Maschinenpark lassen sich zudem betriebli-

che Aufträge umsetzen“. Netze BW Arbeitsdirektor Bodo Moray erinnerte 

an der Stelle daran, „dass bei persönlicher und fachlicher Eignung sowie 

Mobilität aktuell alle Auszubildenden fest mit der Übernahme rechnen 

können“. Die fortschreitende Energiewende bringe immer höhere Anfor-

derungen an den Betrieb und Ausbau der Verteilnetze mit sich. Dazu kä-

men die Digitalisierung der Stromnetze sowie gerade der Breitbandaus-

bau, der bei der Verlegung von Hausanschlüssen immer höhere Ansprü-

che stelle.  

Personalvorständin Colette Rückert-Hennen freute sich, erstmals in ihrer 

Amtszeit den von EnBW und Netze BW genutzten Ausbildungsstandort in 

Biberach zu besuchen. „Dieser Anlass liegt mir besonders am Herzen, 

weil wir ab 2020 die Zahl der Ausbildungsplätze noch einmal um gut 20% 

auf über 330 erhöhen“. Damit zeige sich das gesamte Unternehmen ein-

mal mehr als „attraktiver Arbeitgeber“. Voll des Lobes war auch Landrat 
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Heiko Schmid angesichts dieser „Investition in die Zukunft junger Men-

schen, die ja aus ganz Oberschwaben stammen“. Zudem verdeutlichten 

EnBW und Netze BW einmal mehr „den hohen Stellenwert einer funktio-

nierenden und zukunftsfähigen Infrastruktur fürs Gelingen der Energie-

wende“. „Es wird zunehmend schwerer, gutes Personal zu finden und die-

ses Problem wird sich noch verschärfen“, erklärte Biberachs Erster Bür-

germeister Ralf Miller. Ein modernes Ausbildungszentrum dokumentiere 

die Bedeutung, die ein Unternehmen der Ausbildung beimisst und unter-

stütze bei der Gewinnung von Personal. Das neue Ausbildungszentrum 

der Netze BW leiste daneben einen wertvollen Beitrag zur Fortbildung von 

Mitarbeitern anderer Unternehmen aus Stadt und Region und sichere be-

stehende Arbeitsplätze. 

 

Info/Hintergrund: 

Die Ausbildung am Standort Biberach hat bereits eine jahrzehntelange Tradition. 

Das bestehende Gebäude war in den 1960er Jahren errichtet und 1985 erweitert 

worden. Inzwischen bildet die Netze BW dort über zwanzig junge Menschen pro 

Jahrgang als Elektroniker für Betriebstechnik aus. Dazu kommen Schnupper-

praktika, beispielsweise im Rahmen von Schulkooperationen. Ergänzt wird das 

Angebot durch netztechnische Trainings im Zuge technischer Neuerungen sowie 

wiederkehrende, arbeitssicherheitsrelevante Schulungen. Es wird intern wie 

auch durch Mitarbeiter von Drittfirmen und Unternehmen aus Stadt und Region 

genutzt.  

Zur Grundsteinlegung am 30. September um 14 Uhr hatte die Netze BW ihre 

Partner aus Stadtverwaltung, Kommunalpolitik und Baubranche eingeladen. 

Neue Ausbildungswerkstätten von EnBW und Netze BW wurden bzw. werden ak-

tuell auch in Esslingen, Karlsruhe und Tuttlingen errichtet. 

[ca. 3.450 Z., davon 900 Hintergrund] 
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